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Lieber Berger 
/ ,.;J I:'~ '/,'.. 
lL(' 11 

I" '. I/I 
Allliegend uoersende ich nJen.einen SD .. Be­

richt über Ge~ral Ö s t e r man • . . ..,. 
• 

, 

Diese Frage ist in Finnland_derart ~l'~g, 
-~ .. --

daf3 ich nocheinmal nac.hdrücklichat verbieten muB, in )lino-

} 

i 

land irgende1n~'{~ladung irgendjemand gegenüber aussuspre­
chen, von der iCh n1cht~weiß. Ich bitte, auch jeden 
unserer Männer. die in Finnland sind, aut das strikteate 
aut die Einhaltung dieser Richtlinien zu vereidigen. 
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.An den 

Re i Ghsführer-VJ 
~ 

und;~Chef der Deut schen Polizei / . 
• 

F31dbefehlsstelle.· 

:'3 t 8 r rn .1 n 

:7,'J ein~r D';utsclll:Hldrei~;G rüt :Cl~),3chließendem 

i:'~!)llCh ,ür>,s fin'lL;chen 'i'rc!i'/Ji 11 if:2nb,-lt~lillons 

i11 EJukq~ms :lI.lf V'~r;lTlla::,!)lln['; eJes :1''3ichsfiihrers'7Yr. 

,.'Vie der Hauptb(~(,-\Uftrae;te des Amtes VI nach hier 

~i~teilt, hat Gen~ral ~ s t e r man seine Absage 

~ 

zu der ge~lanten Hei~-;e gegcniJ:)0~ cern deutschen r':ilitCir-

8. :;tache bei der :Je sand t schaft in Hel sinki offiziell dnml t 

be5ründet, daß d9r Arbeitsanfnll der letzten Wochen ihm 

unmöclich t:jemacht hahe, der Einlndung trotz cles .. ün'.'cr­

f;t:i.n(lni.,:,ses sei.t,"'ns des F<>lnrrarschRl' s I.1ann;)rhAim Folge 

zu llli:,ten, zumul sich Gen0ral T,<J. 1 v e 1 ,'1 gerade 
"" kurz vor'her im il.uftrn,::;e :'ins finni3chen Haupt ]uartiers bei 

dem ERtoillon nn r18r Kauk,',::.;usfrnnt rl,uf5chalten hahe. 

Durch Vermittlunc eines 1m :.:;tabe des Genernls 

(j s t e r m Fl n t:tt~.~p.n finni:,ch8n)t.,1~'l~-f'f:7,i-::rs ist 

c<Jr iI.")lljJt'>e-'J.1lftroL;te :105 i,,-~tc:.:; VI ntl!1.Illehr ,1edoch von 

folsenden Zusammenhinbcn in Kenntnis ~e8etzt worden; 

:;:Jer FeldrJ8T'schnll ::1 a n n e I) h e i m hat die Teil­

nahme des Generals ö s t e r m a ~ an einer Frontreise 
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zum':finnischen Bataillon strikt' verboten. Er hat sich 

über die erfolgte' Einiadung sehr erregt gezeigt 'und' , 

schroff",geäußert: Der Feldmarschall hat in dies~m Zu~ 
sammenha,ng zum Aus.druckßebracht, daß er auch jeder ande­
ren Besuchsreise des Generals ö s t e r man nach 
Deutschland ablehnend gee;enüber stehen werde, gleich 
'.'li~ sie auch begründet sein möge. • 

Aus der näch~en persönlichen Umgebung dH Feld­
marschalls wurden-diese 'seine Äußerungen ~urch weitere 

Mitteilungen ergänzt. Danach kann der Fe~~rscha~zu 

General Ö s t e r man' weder als militärischer Vor-
_ •••• __ ...... _, •• _ ..... _. __ • ____ ...... ____ .... _ .. .,.__--.-- •• ,.~ '.' •••• ,." - .. • ___ ·, ...... ~~a •• ___ ~ ... 

ge_~_e~>zter noch als Kamerad Vertrauen haben, __ ~~~l 

Ö s t e r man als Exponent einer milit~ri?c~~_~_,_p_o-
, .... -. ,'. , , 

litischen und weltanschaulichen Ausrichtung gilt, die von .... ..... . ...... "- ......... , .. . 
den verantwortungsvolle n Fiihrungskräften im finnischen ' . . 
HauptC}uartier als mit den finnischen Interessen zu­
widerlaufend bezeichnet werden muß. Der Bestle'h" doo Füh­

rers zum 70. Geburtstag Man n e r hel m s und 

dessen Gegenbesuch lm,deutschen Hauptquartier haben 

stimmunßsmäßig nur einen vorübere;ehenden Einfluß auf den 

Feldmarschall ausgeübt. Die Kräfte, welche die finnische 

Staatsraison in ihrer Isoli0rungstendenz Finnlands vom 
gesarnteuropäischen Geschehen zu vertreten vorgeben, 

haben einen so weitgehenden persönlichen Einfluß auf 

den Fe ldnarschall genormnen, daß sich die vorgenannte Ten­

denz ·einer Isolierung auch auf die operative und strate-: 

bische Einstellung des finnischen HauptqlllJ.rtiers auswirkt. 

Nach DarsteliunG diener Umstände hob der vorgenannte 

·Stabsoffi zie I' hervor. daß General J s tel' man in 
seinp.1' all'g/'Hnein bekannten Sachlichkeit und in seiner, 

'außerordentli,chen diens tlichen Korrelttl~i t bisher stets 

vermieden habe, die Allf:n0rksamkei jt nuGerdeut3cher Stellen 

oder Persönlichkeiten auf innere Yorgönge in Finnland i~ 

S0 krasser und kri ti.;che r /te i GC 7,U lünken. Der General 

in t .wegen sein~ r 53 i t vie le n Jnhren I ins b·;sondere 

w<,ihrflnd (lE'S Ninterkriec;es bewir:senen d01ltschfreundlichen 
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Einstellung unter militäri3chen und persönlichen 
. -

Vorwänden bei Eintritt Finnlands in den ~egenwärtigen 
Wel tkr.ieg iso~iert worden, so daß er in se iner d~r- . 
zeitigen Funktion als Inspekteur der Armee keinerlei 
Einfluß auf die militärstrategischen und10peratlven 
$chri tte Finnlands hsben kann. Die negatil"n Kräfte'­
die sich innerhalb des finnischen Hauptquartfers, ins-... . ........ 
besondere in ihrer Ei~flußnahme auf den Feldmarschall 
persönlich, stetig mehr bem0rkbar ~~cben,.haben de~ 
General Ö s t e r man jedoch nu~mehr.die Ver­
anlassung 5egeben, den Reichsführer-~ davon auf die­
s~m Wege persönlich in Kenntnis zu setzen. 

~-Standartenführer 
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